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Name Referat Anwesend Entschuldigt Unentschuldigt 

  

Kern-AStA:  

Begüm Koç HoPo X   

Bekir Yilan Antifa  X  

Christopher Halbig Finanzen  X  

Clemens Berger Kultur  X  

David Winter HoPo X   

Fabian Josten Öffi, Koordination X   

Fabian Maas PolBil  X  

Florian Hettwer Kultur X   

Gabriel Abdi WoSo  X  

Isil Ceren Yildirim PolBil   X 

Johann Jonas WoSo  X  

Johannes Grewe Verkehr  X  

Johannes Rövenich Verkehr   X 

Lennart Bär1 DSL  X  

Leon Wenig Öffi  X  

Marie-Claire Damerau Kultur  X  

Mark Müller HoPo  X  

Marten Ringsdorf Ökologie X   

Melissa Pfeiffer Finanzen  X  

Mika Bartelt Finanzen  X  

Niclas Goldbach WoSo  X  

Nico Cieslarczyk Antifa  X  

Nike Leucker1 Kein Referat   X 
Patrick-Sebastian Muntean Öko, Koordination  X  

Robert Martin Raithle DSL  X  

Ronny Djikiba Cissé WoSo  X  

 

1 Referent:innen für besondere Aufgaben, ohne Stimmrecht 
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Selma Anais Boradshiewa PolBil   X 

Silja Hampel Kultur X   

Sina Thaler Ökologie  X  

  

Autonome Referate:  

Ausländische Studierendenvertretung 

(ASV) 

  X 

Autonomes Familienreferat (AFR)  X  

Autonomes Referat für Empowerment und 

Anti-Klassismus (AREA) 

  X 

Autonomes Bi*-Schwulen-Trans*-Queer-

Referat (AB*ST*QR) 

X   

Autonomes Hilfskräftereferat (AHKR)   X 

Queer-feministisches Frauen || Referat 

(QFF||R) 

X   

Referat für Studierende mit Behinderung 

und chronischer Erkrankung (ABER) 

 X  

  

Sonstige:  

Name 

Neda 

Adrian 

Gast / Funktion  

Interessentin für den AStA 

Interessent für den AStA 

  

 

Beschlussfähigkeit: Nicht gegeben. 

Protokollant*in: Marten Ringsdorf, Fabian Josten 

Redeleitung: Fabian Josten 
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1. BEGRÜßUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Zu Beginn der Sitzung waren 6 Referent*innen anwesend, davon 3 digital. Die Anzahl der 

Referent*innen erhöhte sich im Verlauf der Sitzung auf bis zu 8 Referent*innen.  

Die Sitzung ist nicht beschlussfähig. 

2. GÄSTE 

2.1 Neda 

Ich bin interessiert für den AStA und bin heute nochmal in Präsenz da. Politische Bildung ist 

für mich schwierig, da ich aus dem Iran komme, Kultur ist leider schon voll. Ich schaue mal. 

 

2.2 Adrian 

Hallo, ich studiere im 3. Semester Umwelt und Globaler Wandel und wollte mir das heute auch 

mal anschauen, was hier im AStA so los ist. 

 

[Vorstellungsrunde für beide Gäste] 

3. PROTOKOLL DER LETZTEN SITZUNG 

Wird vertagt, da die Sitzung nicht beschlussfähig ist. 

4. BERICHTE ÜBER UMLAUFBESCHLÜSSE 

Es liegen keine Berichte über Umlaufbeschlüsse vor. 

5. ANTRÄGE 

Es liegen keine Anträge vor. 
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6. BERICHTE 

6.1 Wahl-VV (Sabrina/AB*ST*QR) 

Einbringung: Wir vom AB*ST*QR wollen eine Wahl Vollversammlung machen und haben 

auch schon Termine für die Wahl, also voraussichtlich der 06.03. oder 13.03. Wir brauchen 

halt noch Leute. 

Fabian J.: Ich tendiere auf den 06.03., da am 13.03. StuPa ist. Ich schaue nochmal wer kann, 

ansonsten komme ich mit Marten dahin. 

 

 

6.2 Bei Bedarf: Aussprache zur Mail der sog. Initiative "Pro Life Gießen" 

(Linda/QFFR) 

Einbringung: Es gab eine E-Mail von Pro Life Gießen zu einer Kooperation. Diese 

Gruppierung ist aber meiner Ansicht nach nicht so gut. Sie haben sich beschwert, dass sie keine 

Infokampagne machen konnten zur Aufklärung von negativen Effekten bzgl. 

Schwangerschaftsabbrüchen. Ich würde die Mail erstmal ignorieren und die 

Podiumsdiskussion mit diesen absehen. 

Begüm: Diese Initiative ist höchst frauenfeindlich. Ich finde das genauso wie Linda. Diese 

Ideologie sieht Frauen gar nicht als eigenständige Individuen mit eigenen Gefühlen an. Es ist 

kein Diskussionsthema. 

Sabrina: Ich finde das auch schwierig in Bezug auf die Wahlen und den Rechtsruck sehr 

schwierig. Die sehen sich als moralisch überlegen, wenn wir gegen die Initiative 

argumentieren. Das würde uns jetzt auch nur schaden. 

Begüm: Man sollte denen auch keine Bühne bieten. Sie sind sehr manipulativ, weil sie sich 

auf die Opferseite stellen. 

Marten: Sie haben sich ihre Seriosität verspielt, aufgrund ihres Verhaltens. Ich finde es 

genauso wie diese bisher kritisiert wurden. 

Sabrina: Wir als AB*ST*QR haben keine E-Mail erhalten und ich glaube, die haben sich 

gezielt feministische Initiativen rausgesucht. Aber die Initiative kritisiert auch gezielt solche 

Ansichten. 

David: In Regensburg und Heidelberg wollte Pro Life auch eine Hochschulgruppe gründen, 

diese wurde aber abgelehnt. Es sind manipulative Dialoge. Und wir sollten jetzt zu dieser Zeit, 

wo wir kaum Zeit haben um uns auf solche Diskussionen vorzubereiten, so etwas auch 

ablehnen. 

Sabrina: Die sind sehr gut vernetzt, die gibt es in fast jeder Stadt. 

David: Das war unter anderem der Grund der Ablehnung in Heidelberg. 
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6.3 Mensa-Takeover Abschluss (Marten/Öko) 

Einbringung: Das Mensa-Takeover ist nun vorbei und die Studis haben gewählt. Die 

Gewinner-Vorspeise wurde Linsensuppe von Dilcan und die Gewinnerhauptspeise Bihun-

Goreng von Prastanti. Aktuell wird an ein neues Kochbuch gearbeitet von allen Gerichten, die 

eingereicht wurden. Allgemein gab es wieder positives Feedback von den teilnehmenden 

Studis, die am Finalkochen teilgenommen haben, die nach dem Kochen in der Küche ein 

Gutschein für die Mensa bekommen haben. 

 

6.4 Wahl-VV QFFR (QFFR und Koordination) 

Einbringung: Die Wahl Vollversammlung war sehr gut besucht. Es waren 40 Leute da und 

die Versammlung musste auf Englisch abgehalten werden. Es war schön zu sehen, dass auch 

viele so interessiert waren. Burschis waren nicht da, aber viele von den Theaterwissenschaften, 

wo sich das rumgesprochen hat. Haben nach meiner Wiederwahl nochmal eine kleine 

Neujahrsfeier veranstaltet. Vielen Dank euch Marten und Fabian für das Protokoll und die 

Moderation. 

7. SONSTIGES 

7.1 Ordner*innen und Sanis für die Demo gegen Rechts am Samstag gesucht (bitte 

weitergeben) (Sabrina/AB*ST*QR) 

Einbringung: Wir wurden kontaktiert und wir wissen nicht, was man als Ordner*innen man 

macht und wollten nochmal uns an euch wenden, ob ihr da Lust oder Zeit habt? 

Marten: Ich war auch schon bei der letzten Demo als Ordner und jetzt auch schon im Helfi-

Team, da gerne an mich wenden. Ich habe schon bisschen Erfahrung.  

Sabrina: Ist man da wie ein Türsteher, nur in aktiv? 

Marten: Man ist halt wie die Polizei vor Ort, man spricht sich mit der Versammlungsleitung 

ab. Man sollte grundlegend Ruhe bewahren. Gibt auch Gefahren außerhalb der Demo, aber als 

Ordner*in kümmert man sich nur um die Demoteilnehmer*innen. Alle äußeren Gefahren 

werden von der tatsächlichen Polizei geregelt. Man kann diese dazu auch kontaktieren und 

aufmerksam machen. 

Silja: Ich würde mich auch dazu bereit erklären. Ich habe das auch schon öfters gemacht. Man 

braucht ja auch eine gewisse Anzahl an Ordner*innen pro gewisser Anzahl an 

Demoteilnehmer*innen. An wen muss ich mich wenden? 

Marten: Es gibt eine spezielle Telegramm Gruppe für alle Helfis. 

 

7.2 Muslimische Hochschulgruppe benötigt Raum/Soli-Liste (Marten/Öko) 

Einbringung: Ich wurde von Studis angesprochen, dass die muslimische Hochschulgruppe 

einen Raum benötigt und wurde gefragt, warum diese nicht auf die Soliliste ist. 
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Fabian J: Wenn die auf die Soli-Liste wollen einfach Antrag stellen und hier in der Sitzung 

vorstellen. 

Marten: Hab ich denen schon so mitgeteilt. 

 

7.3 Nutzung der zwei nicht angeschlossenen Bildschirme (Marten/Öko) 

Einbringung: Wie sehr liegt eine Notwendigkeit vor für die beiden nicht angeschlossenen 

Bildschirme HDMI Kabel anzuschaffen? 

 

Stimmungsbild: 

• Ja: 8 

• Nein: 0 

• Enthaltung: 0 

 

8. POST 

8.1 Mails 

• Keine Mails 
 
8.2 Analoge Post 

• Wirtschaftsförderung der Stadt Gießen (Fabian J./Koordination) 
o Wettbewerb ab in die Mitte/bring Leben in die Stadt 
o Belebung der Innenstadt 

▪ Angebot mit auf die Podiumsdiskussion zu gehen 
▪ Anmeldung durch Formular 
▪ bis zum 05.02. rückmelden 

9. TERMINE 

• 08.02., 14:30 Uhr: Großdemo - Gießen gegen Rechts @Berliner Platz 

• 18.02., 18:30 Uhr: Die nächste AStA Sitzung @AStA Konferenzraum (noch offen) 

• 12.02., 14:00 Uhr: Senat @UHG 

• 12.02., 18:00 Uhr: Fachschaftenkonferenz @NaWis Heinrich-Buff-Ring 14, HS II 

• 13.02., 18:30 Uhr: Stupa @StuWe-Saal 

10. ANHANG 

Kein Anhang. 


